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vOR-uRTeile

1.1 AnlAge – Rätsel

+ Löst das Rätsel! Wie heißt das Hauptwort? Was meint ihr dazu?

V

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Definitionen

1. Beamte bei der Polizei
2. Bewohner eines landes, dessen Hauptstadt Paris ist
3. nicht mehr Kinder, aber auch noch nicht erwachsene
4. nicht Männer
5. Angehörige der (römisch-katholischen) Kirche
6. Menschen, die viel Geld haben
7. Menschen, die nicht gerade dünn sind
8. eine Person, die öffentlich um Almosen bettelt
9. abwertend für Schwarze
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1.1 lösungsblAtt – Rätsel

V

p o l i z i s t e n

F R A n z o s e n

j u g e n d l i c h e

F R A u e n

k A t h o l i k e n

R e i c h e

d i c k e

b e t t l e R

n e g e R
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1.2 AnlAge – psychotest

 

hAben sie VoRuRteile?

1. Aus einer Luxuslimousine steigt eine elegant gekleidete Frau. Sie denken: 

die ist bestimmt sehr erfolgreich.

Vielleicht hat sie einen reichen Mann...

Wer mag das wohl sein?

2. Wären Sie bereit, für einen guten Zweck Geld zu sammeln?

nein, betteln liegt mir nicht!

das käme auf den zweck an.

ja, das wäre doch ehrensache! 

3. Wenn Jugendliche kriminell werden,... 

...haben sie wahrscheinlich probleme im elternhaus.

...sind sie von anderen angestiftet worden. 

...haben sie einen schlechten charakter. 

4. Urlaub in einem Entwicklungsland – was halten Sie davon? 

da lernt man bestimmt ganz neue seiten des lebens kennen.

da muss man sicherlich auf einiges verzichten.

ein großes Risiko für die gesundheit! 

5. Was halten Sie von dem Sprichwort: Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht... 

ein alter zopf. Flunkern ist doch ganz menschlich... 

nicht ganz falsch, aber etwas zu streng. 

das sprichwort trifft genau den kern! 
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sie haben 0-7 punkte erreicht 

...................................................................................................................................................................................

sie sind aufgeschlossen, neugierig, tolerant und begegnen anderen ganz unvoreingenommen. bevor 
sie sich eine Meinung bilden, sammeln sie erst einmal Fakten. eine gute strategie gegen Vorurteile!

sie haben 8-18 punkte erreicht 

...................................................................................................................................................................................

sie verlassen sich auf ihr Allgemeinwissen, ihren gesunden Menschenverstand und die öffentliche Mei-
nung. diese orientierungshilfen können täuschen. doch sie sind bereit, Vorurteile zu revidieren. 

sie haben 19-23 punkte erreicht 

...................................................................................................................................................................................

sie haben festgefügte Vorstellungen von ihrer Mitwelt. jede neue erfahrung ordnen sie mühelos in 
einer „schublade“ ein. so geraten sie nur selten in zweifel – allerdings behandeln sie andere oft unge-

recht. 

Quelle Bild und Text: www.psychotests.de

n_11 -12_d_vorurteile.indd   6 2007.08.08.   9:16:05



vOR-uRTeile

1.2 lösungsblAtt – AusWeRtung des psychotests

1. Aus einer Luxuslimousine steigt eine elegant gekleidete Frau. Sie denken: 

die ist bestimmt sehr erfolgreich (0 punkt)

Vielleicht hat sie einen reichen Mann... (5 punkte)

Wer mag das wohl sein? (3 punkte)

2. Wären Sie bereit, für einen guten Zweck Geld zu sammeln?

nein, betteln liegt mir nicht (5 punkte)

das käme auf den zweck an (3 punkte)

ja, das wäre doch ehrensache! (0 punkt)

3. Wenn Jugendliche kriminell werden,... 

...haben sie wahrscheinlich probleme im elternhaus (3 punkte)

...sind sie von anderen angestiftet worden (1 punkt)

...haben sie einen schlechten charakter (3 punkte)

4. Urlaub in einem Entwicklungsland – was halten Sie davon? 

da lernt man bestimmt ganz neue seiten des lebens kennen (0 punkt)

da muss man sicherlich auf einiges verzichten (3 punkte)

ein großes Risiko für die gesundheit! (5 punkte)

5. Was halten Sie von dem Sprichwort: Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht... 

ein alter zopf. Flunkern ist doch ganz menschlich... (0 punkte)

nicht ganz falsch, aber etwas zu streng (3 punkte)

das sprichwort trifft genau den kern! (5 punkte)
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sie haben 0-7 punkte erreicht 

...................................................................................................................................................................................

sie sind aufgeschlossen, neugierig, tolerant und begegnen anderen ganz unvoreingenommen. bevor 
sie sich eine Meinung bilden, sammeln sie erst einmal Fakten. eine gute strategie gegen Vorurteile!

sie haben 8-18 punkte erreicht 

...................................................................................................................................................................................

sie verlassen sich auf ihr Allgemeinwissen, ihren gesunden Menschenverstand und die öffentliche Mei-
nung. diese orientierungshilfen können täuschen. doch sie sind bereit, Vorurteile zu revidieren. 

sie haben 19-23 punkte erreicht 

...................................................................................................................................................................................

sie haben festgefügte Vorstellungen von ihrer Mitwelt. jede neue erfahrung ordnen sie mühelos in 
einer „schublade“ ein. so geraten sie nur selten in zweifel – allerdings behandeln sie andere oft unge-

recht. 

Quelle: www.psychotests.de
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1.3 ARbeitsblAtt – Rocky, deR iRokese

+  Was denken wohl die Menschen über diesen Mann? Und was denkt ihr über ihn? 
Füllt die Sprech- und Gedankenblasen aus.

Quelle Foto: www.rk-relimaterial.de

n_11 -12_d_vorurteile.indd   9 2007.08.08.   9:16:06



n_11 -12_d_vorurteile.indd   10 2007.08.08.   9:16:06



vOR-uRTeile

1.3 text – lebensgeschichte 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Eltern

Berlin 1926. Am 26. November wird Gerhard Bauer geboren – als einziges Kind einer alten 
Potsdamer Soldatenfamilie mitten im roten Berliner Stadtteil Wedding. Der vater, ein hoher Be-
amter, hatte sich schon früh der NSDAP angeschlossen. „Mein Vater war Nazi.”

Gerhard wächst als einzelgänger auf. er darf mit den Kindern der sozialdemokratisch oder kom -
munistisch orientierten Nachbarn nicht spielen: in der Schule mag man ihn ebenso wenig. 

1945 – mit 19 Jahren also – gerät er in amerikanische Kriegsgefangenschaft, wird bald entlassen 
und kehrt nach Hause zurück. Der vater überlebt den Krieg nicht. Er wurde 1945 beim Ein -
marsch der Russen erschossen. Gerhards elternhaus gehört mittlerweile der französischen Besat -
zung. Gerhard gerät in ein Arbeitslager. Nach einem Jahr erfährt die Mutter, wo ihr Sohn sich 
befindet – und überlebt diese Nachricht nicht.

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Frau

eine fremde Familie wohnt im Haus seiner eltern; Gerhard verliebt sich in die 18jährige Tochter, 
die beiden verloben sich, ein Kind wird geboren. um finanziell unabhängig zu sein, arbeitet Ger -
hard für die Franzosen, die ihm versprechen, dass er sein elternhaus zurückbekäme, wenn er 
nur „gute Arbeit“ leiste. Seine Aufgabe: Fluchthilfe. Doch er wird verraten und verhaftet. Das 
urteil: lebenslänglich Arbeitslager.

Die Verlobte hatte versprochen zu warten, und sie hält Kontakt – 8 Jahre lang. Da wird Ger -
hard unerwartet begnadigt und nach Westdeutschland abgeschoben. Als er nach Westberlin zu 
seiner Braut fährt, erwartet ihn ein weiterer Schock. „… Ich finde gar nicht mehr das Mädchen, 
sondern finde eine verheiratete Frau, die mit meinem besten Freund verheiratet ist.”

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Tätowierungen

Er wird in ein Arbeitslager verwiesen. Die Bedingungen im lager sind unmenschlich: Jeder Schlaf -
saal ist mit 400 Mann überbelegt, täglich sterben 10 Häftlinge oder mehr. es gibt keine Schreiber -
laubnis und keine sinnvolle Arbeit zu tun. Man lässt sich tätowieren – ein eindrückliches Sym-
bol, fürs ganze leben. 
Nachdem ihm von einer einrichtung für behinderte Kinder in Hannover gekündigt wird, lässt er 
sich in Hamburg am ganzen Körper tätowieren. Dadurch wird er interessant: in Hamburgs 
Szenenkneipen kennt man ihn bald genauso gut wie im Fernsehen und bei den Hell`s Angels 
– der berüchtigten rockertruppe. Gerade bei den Rockern findet Gerhard, was er bisher vergeblich 
gesucht hat: er wird angenommen, wie er ist. „Ich habe Gewalt ausgeübt ... was ich heute nicht 
mehr begreifen kann.”

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -
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Arbeit

Er wird Krankenpfleger. Nach seiner Ausbildung arbeitet er in einer einrichtung für körperbe-
hinderte Kinder in Hannover. Die reaktionen auf seine Arbeit sind sehr gemischt. 1964 stirbt 
Gerhards Chef – dessen Nachfolger wirft ihn raus – seine tätowierungen stören das Betriebskli-
ma.

Nachdem er sich am ganzen Körper hat tätowieren lassen, wird er durch die NDr-talkshow „iii 
nach 9“ roCKY, wie er sich nun nennt, schnell berühmt, eine Plattenfirma produziert sogar 
eine Single mit ihm. Den Shows und dem Applaus der Massen folgen einsamkeit und Depressi-
onen. Gegen seine Depressionen und das Lampenfieber hilft bald nur noch Koks. Auch mit He-
roin macht er bald Bekanntschaft. Aber bei der Fernsehaufzeichnung der Show „Götterhämmerung“ 
bricht Gerhard Bauer zusammen. Die Produktion muss abgebrochen werden. im Krankenhaus 
stellt sich heraus: Gerhard hat Krebs. Die Ärzte geben ihm kaum noch Überlebenschancen. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Gott

im Sommer 1985 begegnet er einer christlichen Pantomimegruppe. Gerhard will das Weite su -
chen – er wird von einem jungen Mann aufgehalten und in ein Gespräch verwickelt. Der junge 
Mann lädt ROCKY ins Café des Hamburger Jesus-Centers ein und da schüttet er sein Herz aus, 
wie noch niemandem zuvor. er spürt, was es heißt, sein leben loszulassen und Gott anzuvertrau-
en. in der evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Hamburg-ottensen wird er so vorbehaltlos 
angenommen, dass er sich dort spontan zu Hause fühlt. Nun hat er die Annahme und Geborgen-
heit gefunden.

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Quelle: www.feggwatt.ch/glaube/53131596a707e1401/rocky/pers.html
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1.3  text – gedAnken zuR diskussion 
übeR VoRuRteile iM AlltAg

Was ist ein Vorurteil?
	ein Vorurteil = ein Vor - urteil.
	ein Vorurteil ist ein urteil, das man über personen, dinge und umstände 

fällt, bevor man sich mit ihnen ernsthaft beschäftigt
	Vorurteile findet man in fast allen Lebensbereichen. Sie richten sich 

nicht nur gegen Menschen, sondern auch gegen dinge, handlungen, 
zeiten, Medien, gruppen u.v.a.

Wo begegnen uns Vorurteile im Alltag?
	In Verallgemeinerungen z. B.:
 „dicke sind faul!“; „blondinen sind dumm!“; 
 „polen klauen!“; „schotten sind geizig!“ 
 „Reiche sind arrogant!“; „Alte Menschen sind senil!” u.v.a.
	b) In nicht durchdachten Ansichten z. B.:
 Menschen haben Vorurteile gegen: glauben, dicke, Arme, kirche, um-

stände, kranke, penner, schwache, berufe, Ansichten

Wie entstehen Vorurteile?
	durch erziehung
	durch gruppenzwang
	durch fehlende informationen
	aus lieblosigkeit
	durch Vorbilder
	durch desinteresse
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2.1 bild – beispielgeschichten

Quellen: www.bueckmeyer.com/jobs, www.zdnet.de/i/news/200702/braun%20digiframe1020.jpg, 
http://img-x.fotocommunity.com/86/2395286.jpg
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2.2 text – beispielgeschichten zu VoRuRteilen

die eRste geschichte

Wieder einmal kam ein zukünftiges hochzeitspaar zu einem pfarrer. und der pfarrer woll-
te in diesem letzten gespräch vor der ehe mit den beiden Verliebten einen ehetest ma-
chen. er setzte beide vor ein schönes großes bild. der Mann saß links und einige schritte 
davon entfernt rechts, saß die Frau. „Was erkennen sie auf dem bild?” fragte der pfarrer. 
„ich sehe viele schöne Farben: Rot, grün und braun.” sagte der Mann. „entschuldige 
liebling”, meinte die Frau, „aber das bild sieht eher gelb, grün und blau aus.” die zu-
künftigen eheleute begannen sich gegenseitig zu verbessern. zuerst geschah das noch 
höflich, aber sie wurden immer lauter, bis sie sich schließlich sehr stritten und ohne sich 
zu verabschieden auseinander gingen. der pfarrer nickte ernst und sah dabei das bild 
an: es war ein Wechselbild, das von einer seite eben rot, grün und braun und von der an-
deren gelb, grün, blau aussah. „Wäre einer von den beiden nur aufgestanden und hätte 
das bild von der anderen seite angesehen, wäre alles klar gewesen. statt dessen dachte 
jeder allein seine einschätzung sei die richtige,“ dachte der pfarrer traurig.

Quelle Bild: www.zdnet.de/i/news/200702/braun%20digiframe1020.jpg
Quelle Text: www.rk-relimaterial.de (Arbeitsblätter/vorurteile: vorurteile überwinden 
(lB:4)/MS: Klasse 5)
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die zWeite geschichte

es war einmal ein bauer, der war nicht reich, aber er besaß alles, was zum leben nötig 
war. besonders liebte er seinen alten ofen, der so gut wärmte. eines tages ging er wie-
der hinters haus, um Feuerholz zu machen. doch seine Axt war verschwunden. gestern 
steckte sie noch im hackklotz. jemand musste sie gestohlen haben. Aber wer? „guten 
tag”, grüßte da sein nachbar über den zaun. „sonst redet er immer nur kurz mit mir.” 
wunderte sich der bauer. Auch sah der nachbar heute unausgeschlafen aus. „Was hat er 
wohl die letzte nacht gemacht? War er vielleicht in meinem garten, um die Axt zu steh-
len?” der bauer kniff seine Augen zusammen. „na, willst du wieder holz hacken?” rief der 
nachbar fröhlich über den zaun. und im nächsten Moment begann dieser sogar selber 
mit holz hacken. doch was war das? er hatte ja eine andere Axt als sonst. „Meine Axt!” 
dachte der bauer wütend. er ging ins haus und sah dem nachbarn beim holz hacken zu. 
den ganzen tag saß er so da und beobachtete, was im nachbargarten vorging. plötzlich 
verzog sich sein gesicht zu einem bösartigen grinsen. „das werde ich ihm heimzahlen.” 
sagte sich der bauer. er wartete bis es dunkel geworden war, nahm sein Feuerzeug und 
schlich los. „seinen holzstapel werde ich anzünden bis alles nur noch Asche ist.” Aber 
als der bauer an seinem eigenen hackklotz vorbeikam, stürzte er. und als er sich aufrap-
pelte, da sah er im Mondlicht etwas blinken. unter ein paar holzstücken fand er seine Axt, 
die er gestern dort vergessen hatte. nachdenklich ging er wieder in sein haus zurück. 

Quelle Bild: www.bueckmeyer.com/jobs
Quelle Text: www.rk-relimaterial.de (Arbeitsblätter/vorurteile: vorurteile überwinden 
(lB:4)/MS: Klasse 5)
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die dRitte geschichte

Als oma Winkler ihre tür öffnete, stand da ein gut aussehender junger Mann. er war gut 
gekleidet, freundlich und er schien sehr besorgt um oma Winkler zu sein. „Frau Winkler, 
es gibt ein neues gesetz, nachdem alte Menschen nur noch geld bekommen bis sie 75 
jahre alt sind. danach gibt es nichts mehr.” sagte er. „Was? Aber ich bin doch schon 73, 
was soll ich denn jetzt tun?” fragte Frau Winkler ratlos. „Machen sie sich keine sorgen, 
ich kann ihnen helfen.” versprach der Mann und seine stimme klang angenehm. „etwas 
geld bekommt nur noch, wer gar nichts mehr besitzt. und ich biete ihnen darum an, dass 
sie mir ihr geld geben, damit ich es für sie aufbewahre. dann sieht es so aus als wären 
sie arm. und dann kriegen sie weiter ihr geld.” dann hielt er oma Winkler einen zettel 
hin, den sie nur zu unterschreiben brauchte. „na bloß gut, dass sie mir das gesagt ha-
ben. sie schickt der himmel.” sagte Frau Winkler und ging kurz entschlossen und voller 
Freude über diesen netten jungen herrn ihre brille und einen kugelschreiber holen. Als 
sie wiederkam, wollte sie sich das schreiben des Mannes etwas genauer ansehen, doch 
der winkte nur ab: „das brauchen sie nicht erst alles lesen, Frau Winkler. da steht nur der 
übliche Verwaltungstext. unterschreiben sie einfach hier.” und mit einem lächeln zeigte 
er auf die untere hälfte des schreibens. oma Winkler sah den Mann an und konnte es 
kaum fassen. dass es noch solche netten Menschen gibt, die so freundlich und hilfsbe-
reit sind. sie nahm ihren stift und unterschrieb. Von dem netten jungen Mann und ihrem 
geld hat oma Winkler nie wieder etwas gehört oder gesehen... 

Quelle Bild: http://img-x.fotocommunity.com/86/2395286.jpg
Quelle Text: www.rk-relimaterial.de (Arbeitsblätter/vorurteile: vorurteile überwinden 
(lB:4)/MS: Klasse 5)
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3.1 text – deR test Mit deR blondine

+  Ihr dürft gerne mit der Blondine antworten und auch die Antworten markieren, 
denn am Schluss gibt es wie immer die Lösung! Außerdem solltet ihr mal über 
Vorurteile nachdenken...!

Der Test

Eine Blondine nimmt an einem Intelligenzquiz in einer Life TV-Show teil.  
Gewinn: 1  Million EURO. Der Moderator stellt ihr die folgenden Fragen:

1. Wie lange dauerte der Hundertjährige Krieg?
A) 116 Jahre B) 100 Jahre
C) 99 Jahre D) 150 Jahre

Die Blondine nutzt ihr Recht, die Frage nicht zu beantworten.

2. In welchem Land wurde der Panama-Hut erfunden?
A) Brasilien B) Panama
C) Chile D) Ecuador

Die Blondine bittet die Zuschauer um ihre Hilfe.

3. In welchem Monat feiern die Russen den Festtag der Oktober-Revolution?
A) Januar B) Oktober
C) September D) November

Die Blondine nutzt das Recht, einmal die Antwort per Telefon zu erfragen und ruft 
eine andere Blondine an.

4. Wie ist der richtige Name von König Georg IV?
A) Albert B) Manuell
C) Georg D) Jonas

Die Blondine nutzt das Recht, zwei falsche Antworten auszustreichen.

5. Von welchem Tiernamen stammt der Name der Kanarischen Inseln?
A) Känguru B) Seehund
C) Ratte D) Kanarienvogel

Die Blondine scheidet aus dem Spiel aus.
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Falls ihr beim Lesen gelacht habt, hier sind die richtigen Antworten:

1. Der Hundertjährige Krieg dauerte 116 Jahre von 1337 bis 1453.

2. Der Panama-Hut wurde in Ecuador erfunden.

3. Der Festtag der Oktober-Revolution wird am 7. November gefeiert.

4. Richtiger Name von König Georg IV war Albert. Der König hat den Namen 1936 
geändert.

5. Der Name der Kanarischen Insel stammt vom Seehund. Auf Latein bedeutet er 
Insel der Seehunde.

Na, seid ihr viel schlauer gewesen als die Blondine...?

Quelle: www.kknapp.de/blondine.htm
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3.2 text – die gRössten VoRuRteile seit AdAM und eVA

Quelle: http://www.berlinonline.de/liebe -und -dating/liebeswissen/vorurteile -maenner -frauen/in -
dex.php?pos=1&popup

Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Männer denken immer nur an Sex, 
Frauen nur an Schuhe. Solche Klischees unter 

den Geschlechtern gibt es eine Menge.
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Quelle: http://www.berlinonline.de/liebe -und -dating/liebeswissen/vorurteile -maenner -frauen/in -
dex.php?pos=1&popup

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Mann  
Vorurteil: Männer denken dauernd an Sex... 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Fakt:  Ja, das stimmt. Durchschnittlich 204 Mal am Tag denken Männer 
nur an das Eine. Im Alter zwischen 20 und 25 sind sie auf dem Hö-
hepunkt ihrer Lust und Fruchtbarkeit. Ab 40 lässt ihr Sextrieb nach 
- dann steigt das Risiko für Sexualstörungen um 50 Prozent.

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -
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  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Mann  
Vorurteil: Wenn Männer Fußball schauen, sind Frauen abgemeldet. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Fakt:  Das liegt wohl am ausgeprägteren Ballgefühl. Das beherrscht die 
Aufmerksamkeit offenbar auch, wenn andere spielen... 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Quelle: http://www.berlinonline.de/liebe -und -dating/liebeswissen/vorurteile -maenner -frauen/in -
dex.php?pos=1&popup
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  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Mann  
Vorurteil: Männer sind Einzelgänger und fressen alles in sich rein. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Fakt:  Nun ja, einen besten Freund haben die wenigsten. Nur 14 Prozent 
teilen ihre Sorgen mit einem Kumpel.

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Quelle: http://www.berlinonline.de/liebe -und -dating/liebeswissen/vorurteile -maenner -frauen/in -
dex.php?pos=1&popup
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  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Mann  
Vorurteil: Männer wollen immer bloß Bier trinken. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Fakt:  Auch an diesem Vorurteil ist etwas dran. Die Folge: Männer wer-
den immerhin dreimal so oft alkoholkrank wie Frauen.

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Quelle: http://www.berlinonline.de/liebe -und -dating/liebeswissen/vorurteile -maenner -frauen/in -
dex.php?pos=1&popup
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  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Mann  
Vorurteil: Männer werden im Alter attraktiver. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Fakt:  Erst ab im Alter ab 35 Jahren zeigt ihre Haut erste Ermüdungser-
scheinungen. Das ist ja auch kein Wunder - sie haben eine dickere 
Haut, die doppelt so viel schützendes Fett produziert wie die der 
Frauen. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Quelle: http://www.berlinonline.de/liebe -und -dating/liebeswissen/vorurteile -maenner -frauen/in -
dex.php?pos=1&popup
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  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Mann  
Vorurteil: Männer können besser einparken als Frauen. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Fakt:  Auch für dieses Gerücht gibt es stichhaltige Beweise. Denn das 
räumliche Vorstellungs-Vermögen von Männern ist in der Regel 
ausgeprägter als das von Frauen. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Quelle: http://www.berlinonline.de/liebe -und -dating/liebeswissen/vorurteile -maenner -frauen/in -
dex.php?pos=1&popup
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  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Mann  
Vorurteil: Männer sterben früher. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Fakt:  Männer werden im Schnitt 75 Jahre alt, sie sterben damit sechs 
Jahre früher als Frauen.

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Quelle: http://www.berlinonline.de/liebe -und -dating/liebeswissen/vorurteile -maenner -frauen/in -
dex.php?pos=1&popup
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  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Frau
Vorurteil: Frauen sind Labertanten. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Fakt:  Stimmt. Sie sprechen mehr als dreimal so viel wie Männer, nämlich 
ungefähr 25 000 Wörter pro Tag.

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Quelle: http://www.berlinonline.de/liebe -und -dating/liebeswissen/vorurteile -maenner -frauen/in -
dex.php?pos=1&popup
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  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Frau  
Vorurteil: Mädchen sind reifer als Jungs. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Fakt:  In den ersten zehn Entwicklungsjahren sind Mädchen den Jungen 
meist deutlich überlegen. In der Pubertät gleicht sich der Vor-
sprung aber wieder aus. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Quelle: http://www.berlinonline.de/liebe -und -dating/liebeswissen/vorurteile -maenner -frauen/in -
dex.php?pos=1&popup
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  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Frau  
Vorurteil: Frauen werden älter als Männer. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Fakt:  Männer werden im Schnitt 75 Jahre alt, Frauen 81. Das liegt daran, 
dass Männer in der Regel körperlich härter arbeiten, dass sie öfter 
Unfälle bauen, dass sie ungesünder leben und dass sie seltener zu 
den üblichen Krebs-Vorsorge-Untersuchungen gehen. 

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -

Quelle: http://www.berlinonline.de/liebe -und -dating/liebeswissen/vorurteile -maenner -frauen/in -
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Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Frau  
Vorurteil: Frauen weinen öfter. 
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Fakt:  Im Kino weinen 86 Prozent der Frauen ab und zu (Männer immer-
hin 44 Prozent). Bei Frauen ist der präfrontale Cortex - der Sitz 
der emotionalen Anteilnahme - achtmal größer.
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Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Frau  
Vorurteil: Rauchen ist für Frauen gefährlicher. 
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Fakt:  Das ist richtig. Bei Frauen ist das Lungenkrebsrisiko ist um 70 Pro-
zent höher. 
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Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Frau  
Vorurteil: Frauen finden sich zu dick. 
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Fakt:  Viele Frauen halten sich für zu dick, wenn sie nur 87 Prozent ihres 
Idealgewichts wiegen. 95 Prozent aller Magersucht- und Bulimiepa-
tienten sind weiblich. 
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Die größten Vorurteile seit Adam und Eva

Typisch Frau  
Vorurteil: Je älter die Frau, desto besser der Sex. 
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Fakt:  Frauen haben ihr sexuelles Hoch mit 30, am fruchtbarsten sind sie 
jedoch mit 20.
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